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REDAKTIONSSCHLUSS 

für die Weihnachtsausgabe 
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Einfach QR-Code scannen und 
Beitrag online hochladen, 

 

 
oder per Mail senden an: 

sabrina.hilpert@ktn.gde.at 
 

 
 

 
Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger! 
 
In wenigen Tagen startet ein 
neues Schuljahr und ich freue 
mich, dass wir unsere Kinder mit 
einem perfekten Lernumfeld im 
neuen Bildungszentrum unter-
stützen können. Ich wünsche allen 
einen guten Start und viel Freude 
und Erfolg beim Lernen.  
 
Ebenso erfreulich ist die 
Entwicklung der finalen Ab-
rechnung des Projektes Bildungs- 
und Kulturzentrum. Im Gegensatz 
zu haltlosen Gerüchten, berichten 
wir im Blattinneren sachlich mit 
fundierten, belegten Fakten und 
Daten, sowie über den finanziellen 
Stand der Marktgemeinde. Bilden 
Sie sich Ihre Meinung dazu auf 
Grundlage korrekter Daten. 
 

Eine Studie zur Entwicklung 
unserer Marktgemeinde in den 
Jahren seit 2012, zeigt eine 
deutliche Entwicklungssteiger-
ung, die sich gleich mehrfach 
abbildet:  
 
Verbesserung der Wohnraum-
situation und des Wohnungs-
angebotes, die Ansiedelung von 
Betrieben und Steigerung der 
Beschäftigten auf 1073 Personen – 
das ist der Höchststand in der Ge-
schichte unserer Marktgemeinde 
und schlägt sich auch bei den 
Einnahmen durch die 
Kommunalsteuer nieder. Details 
dazu lesen Sie auf den Folgeseiten.  
 

Die Erhaltung des ländlichen 
Raumes ist seit jeher die große 
Aufgabe, die sich mit Zahlen und 
Fakten belegen lässt– so wurden 
z.B. in diesem Jahr bereits 
€89.000,- in das ländliche 
Wegenetz investiert. Ein  wichtiger 
Teil davon ist auch die  
Wasserversorgung – vor allem in 
den Randbereichen unserer 
Marktgemeinde. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
Auch der Zu- und Umbau des 
Rüsthauses der Freiwilligen 
Feuerwehr Sörg ist eine Investition 
in den ländlichen Bereich. 
 

An dieser Stelle bedanke ich mich 
herzlich bei den Anrainern für 
deren Verständnis während der 
Bauarbeiten – vor allem aber bei 
den Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Sörg für den 
großartigen Einsatz und die 
Leistung zahlreicher ehren-
amtlicher Arbeitsstunden im 
Rahmen dieses Projektes.     
 
Weiters darf ich informieren, dass 
in diesem Herbst das Projekt „RUF 
BUS“ startet, und somit die 
Anbindung unserer dezentralen 
Orte an die Verkehrsknotenpunkte 
in Liebenfels und St.Veit/Glan   
deutlich gestärkt wird.   
 

Über alle Details zu unseren 
Themen und weitere interessante 
Beiträge aus unserer Markt-
gemeinde informieren wir Sie in 
dieser Ausgabe der liebenfelser:in 
 

Viel Spaß beim Lesen! 
 
 
 
 
 
Ihr Bürgermeister 
Klaus Köchl 
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Aus dem Gemeinderat der Marktgemeinde Liebenfels 
 
Gemäß K-AGO sind Gemeinderatssitzungen bis auf den „vertraulichen Teil“ öffentlich. Die Zuhörer haben sich jeder 
Äußerung zu enthalten. In die endgültige Niederschrift der Verhandlungen kann während der Amtsstunden Einsicht 
genommen und davon Abschriften gemacht werden. Beschlüsse und Abstimmungsergebnisse sind online unter 
www.liebenfels.at verfügbar. 
 
 

Sitzung des Gemeinderates vom 26. März 2026 
Ort: Bildungs- und Kulturzentrum (BKZ) Liebenfels 

22 von 23 Mitglieder des Gemeinderates anwesend – Beschlussfähigkeit gegeben 
 
 
Bericht Bürgermeister 

 Im Zeitraum 15.12.2025 – 24.03.2026 wurden acht Wohnungen übergeben. 
 Ein Ansuchen um den Wechsel des Schulsprengels von der Volksschule Obermühlbach zur Volksschule 

Liebenfels wurden genehmigt. 
 Ein neuer Fällgreifer wurde angekauft. 
 Die Neueideckung des Schulgebäudes wurde beschlossen. 
 Ein abschließender Bericht zur Abrechnung des BKZ liegt derzeit noch nicht vor. 
 Die Pumpleistung der Notwasserversorgung aus St. Veit/Glan wurde von 4l/s auf 8l/s erhöht. 
 Das ÖEK befindet sich in der Endphase. 
 Vorankündigung des Kabaretts mit Gregor Seberg am 30.10.2026 im BKZ Liebenfels. 
 Erfreuliche Entwicklung für die Bauwirtschaft – es finden wieder mehr Bauverhandlungen statt. 

 
 
Bericht Kontrollausschuss 
Am 17.03.2026 wurde eine Kassaprüfung durchgeführt, bei der die Gemeindekasse, der Tagesabschluss sowie die 
Belege geprüft und ohne Beanstandungen für ordnungsgemäß befunden wurden. Im Zuge der Prüfung des 
Rechnungsabschlusses 2025 wurden keine zahlenmäßigen Mängel 
festgestellt, jedoch die zunehmende Komplexität und mangelnde 
Nachvollziehbarkeit kritisiert. 
 
 
Rechnungsabschluss 2025 
Mehrstimmig (19:3) beschließt der Gemeinderat den 
Rechnungsabschluss 2025. 
 
 
Ansuchen Verlängerung Bebauungsverpflichtungen 
Der Gemeinderat beschließt mehrstimmig (21:1) 
Fristverlängerungen der Bebauungsverpflichtungen für 
nachfolgende Grundstücke: 

 343/16, KG 74511 Hardegg 
 343/13, KG 74511 Hardegg 
 343/28, KG 74511 Hardegg 

 
Anpassung Kassenkredit 2026 

Mehrstimmig (19:3) beschließt der Gemeinderat die Aufstockung 
des Kassenkredits von € € 400.000,00 auf € 900.000,00. 
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Rüsthaus Feuerwehr Sörg 

Mehrstimmig (21:1) beschließt der Gemeinderat den Finanzierungsplan für das Rüsthaus Sörg sowie die Vergabe der 
Baumeisterarbeiten an die Fa. KM-Bau, der Zimmermeisterarbeiten an die Fa. Roth, der Dachdeckerarbeiten an die Fa. 
Taumberger, der Elektroarbeiten an die Fa. Pleschutznig und der Installationsarbeiten an die Fa. Egger. 
 
Magenta – Ansuchen Glasfaserausbau Liebenfels 

Einstimmig (22:0) spricht sich der Gemeinderat dafür aus, das Interesse an einer Zusammenarbeit mit der Firma 
Magenta zu bekunden und in weiterer Folge eine Informationsveranstaltung für die Bevölkerung abzuhalten. 
 
Vergabe Straßenbezeichnung Parz. 11/3 KG Liebenfels 

Mehrstimmig (21:1) beschließt der Gemeinderat die vorliegende Straßenbezeichnungsverordnung. Der betreffende 
Straßenabschnitt erhält die Bezeichnung „Industriestraße“. 

_____________________________ 

Im Anschluss an den letzten Tagesordnungspunkt verliest der Bürgermeister den eingebrachten Dringlichkeitsantrag von 
den Gemeinderäten der ÖVP, FPÖ, FGL und A-L bezüglich einer gemeindeinternen Überprüfung des Projekts BKZ 
Liebenfels. Mehrheitlich (8:14) wird die Dringlichkeit des Antrages nicht anerkannt und der Antrag durch Bgm. Köchl zur 
weiteren Behandlung dem Gemeindevorstand zugewiesen. 
 
Anschließend verliest der Bürgermeister den gemeinsam eingebrachten Dringlichkeitsantrag von den Gemeinderäten der 
FPÖ, FGL und A-L bezüglich Beschlusses der Übergabe von Unterlagen BKZ Liebenfels durch das Gemeindeamt zur 
weiteren Überprüfung durch den Kontrollausschuss. Mehrheitlich (7:15) wird die Dringlichkeit des Antrages nicht 
anerkannt und der Antrag durch Bgm. Köchl zur weiteren Behandlung dem Gemeindevorstand zugewiesen. 
 
Nachwahlen im Gemeinderat 
In der Gemeinderatssitzung vom 22. Juli 2026 fanden aufgrund personeller Veränderungen Nachwahlen statt. 
 
Gemeindevorstand Georg Köchl, SPÖ legte infolge eines Wohnortwechsels sein Mandat als Gemeinderat sowie seine 
Funktion im Gemeindevorstand zurück. 
Als neues Mitglied des Gemeindevorstandes wurde von der SPÖ-Fraktion als vorschlagsberechtigte Gemeinderatspartei 
Herr Robert Keutschacher vorgeschlagen. 
Als neues Mitglied des Gemeinderates wurde Herr Georg Rebnegger angelobt.  
 
Die Marktgemeinde Liebenfels bedankt sich bei Herrn Georg Köchl für seinen Einsatz und sein Engagement im 
Gemeinderat und wünscht Robert Keutschacher und Georg Rebnegger für ihre neuen Aufgaben viel Erfolg und eine gute 
Zusammenarbeit zum Wohle der Gemeinde. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Georg KÖCHL                                                               Robert KEUTSCHACHER                                        Georg REBNEGGER 
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Informationen der Marktgemeinde Liebenfels 
 

Danke, Bettina! 
 

Wir verabschieden uns von unserer lieben 
Kollegin, Bettina Rauscher, die uns nach fast fünf 
Jahren auf eigenen Wunsch verlässt, um sich 
einer völlig neuen beruflichen Herausforderung 
zu widmen. 
 

Im September 2021 begann sie ihre Lehre als 
Verwaltungsassistentin bei der Marktgemeinde 
Liebenfels. Nach erfolgreichem Abschluss ihrer 
Lehre mit Matura wurde sie als Mitarbeiterin in 
der Buchhaltung übernommen.  
 

Mit ihrem Engagement, ihrer Zuverlässigkeit und 
ihrer freundlichen Art war sie eine wertvolle 
Mitarbeiterin und bei Kolleginnen und Kollegen 
sowie Bürgerinnen und Bürgern gleichermaßen 
geschätzt. 

 
Wir danken Bettina herzlich für die angenehme Zusammenarbeit und ihren Einsatz für unsere Gemeinde. Für ihren 
weiteren beruflichen Weg und ihre neue, spannende Aufgabe wünschen wir ihr von Herzen alles Gute, viel Erfolg sowie 
viel Freude und Erfüllung. 
 
Lebmacher Straße 
 

Dank der Bereitschaft der Familie Skahic, im Zuge der 
Errichtung ihrer Stützmauer einen Teil ihres Grundstückes für 
die Verbreiterung der Straße zur Verfügung zu stellen, 
konnte die Parksituation in der Lebmacher Straße, 
insbesondere für Besucherinnen und Besucher des 
Friedhofes, wesentlich verbessert werden. 
 

Darüber hinaus hat der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Liebenfels in seiner Sitzung am 22. Juli 2026 die Sanierung 
eines Teilstücks der Lebmacher Straße beschlossen. 
 
 
 
__________________________________________________________________________________________________ 
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Sanierung der Brücke in Wasai abgeschlossen 
 

Die stark desolate Brücke in Wasai wurde kürzlich erneuert. 
Die Arbeiten konnten durch die hervorragende 
Zusammenarbeit zwischen unserem Bauhof und der Firma IRS 
Holzbau aus Liebenfels erfolgreich umgesetzt werden. 
 

Besonders erfreulich ist, dass mit der Firma IRS ein regionales 
Unternehmen mit der Durchführung der Arbeiten beauftragt 
werden konnte. Durch die fachgerechte Umsetzung wurde die 
Brücke nachhaltig instandgesetzt und ihre langfristige 
Erhaltung sichergestellt. 

 

Neuanschaffung Schulbus 
 

Anfang Juni konnte für den Schülertransport ein neuer 
Schulbus in Betrieb genommen werden. Mit dem Opel 
Vivaro Kombi XL Elektro setzen wir auf eine moderne, 
umweltfreundliche und zukunftsorientierte 
Mobilitätslösung. Wir wünschen unserem Schulbusfahrer 
Herrn Moser Ernsti und unseren Kindern allzeit gute Fahrt. 
 
Verkehrssicherheit erhöht 
 

Im Juli wurde durch unseren Bauhof die Engstelle beim 
Anwesen Kernmaier in Glantschach „entschärft“. Durch die 
durchgeführten Arbeiten konnte die Verkehrssituation vor 
Ort verbessert und die Sicherheit für alle 
Verkehrsteilnehmer erhöht werden. 

 
 
 
 
 

 

Foto v.l.: Bauhof-Vorarbeiter Artur Ehrlich, GR Ferdinand 
Kernmaier, 1. Vzbgm. Martin Weiß und Bgm. Klaus Köchl 

Die Engstelle nach Umbau 
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Nachruf für Trägerin des Goldenen Ehrenzeichens der Marktgemeinde 
 

Abschied von Edeltraud Kernmaier 
 

In stillem Gedenken nimmt die Marktgemeinde Liebenfels Abschied von Edeltraud 
Kernmaier, die am 20. Juli 2026 im 97. Lebensjahr verstorben ist.  

Sie hat sich über viele Jahrzehnte mit außergewöhnlichem Engagement für das 
gesellschaftliche und kulturelle Leben unserer Gemeinde eingesetzt. Als 
Gründungsmitglied der Bänderhutfrauen Liebenfels war sie maßgeblich am Aufbau und 
Erhalt dieses wichtigen Brauchtumsvereins beteiligt. 
 In den 1970er-Jahren übernahm sie die Funktion der Obfrau, die sie bis 1986 mit viel 
Herzblut, Umsicht und großem Einsatz ausübte. Für ihre herausragenden sozialen und 
kulturellen Verdienste wurde Edeltraud Kernmaier im Jahr 2008 mit dem Goldenen 

Ehrenzeichen der Marktgemeinde Liebenfels ausgezeichnet. Mit Edeltraud Kernmaier verliert unsere Gemeinde eine 
engagierte Persönlichkeit, die das Vereinsleben und das Miteinander nachhaltig geprägt hat. Ihr Einsatz und ihre 
Verbundenheit mit der Heimat werden unvergessen bleiben. Die Marktgemeinde Liebenfels spricht den Angehörigen 
ihre aufrichtige Anteilnahme aus. Wir werden Edeltraud Kernmaier stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
__________________________________________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________________________________________________________________________ 



liebenfelser:in

Seite 9

______________________________________liebenfelser:in________________________________________ 

__________________________________________Seite 8__________________________________________ 

 

Nachruf für Trägerin des Goldenen Ehrenzeichens der Marktgemeinde 
 

Abschied von Edeltraud Kernmaier 
 

In stillem Gedenken nimmt die Marktgemeinde Liebenfels Abschied von Edeltraud 
Kernmaier, die am 20. Juli 2026 im 97. Lebensjahr verstorben ist.  

Sie hat sich über viele Jahrzehnte mit außergewöhnlichem Engagement für das 
gesellschaftliche und kulturelle Leben unserer Gemeinde eingesetzt. Als 
Gründungsmitglied der Bänderhutfrauen Liebenfels war sie maßgeblich am Aufbau und 
Erhalt dieses wichtigen Brauchtumsvereins beteiligt. 
 In den 1970er-Jahren übernahm sie die Funktion der Obfrau, die sie bis 1986 mit viel 
Herzblut, Umsicht und großem Einsatz ausübte. Für ihre herausragenden sozialen und 
kulturellen Verdienste wurde Edeltraud Kernmaier im Jahr 2008 mit dem Goldenen 

Ehrenzeichen der Marktgemeinde Liebenfels ausgezeichnet. Mit Edeltraud Kernmaier verliert unsere Gemeinde eine 
engagierte Persönlichkeit, die das Vereinsleben und das Miteinander nachhaltig geprägt hat. Ihr Einsatz und ihre 
Verbundenheit mit der Heimat werden unvergessen bleiben. Die Marktgemeinde Liebenfels spricht den Angehörigen 
ihre aufrichtige Anteilnahme aus. Wir werden Edeltraud Kernmaier stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
__________________________________________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________________________________________________________________________ 

______________________________________liebenfelser:in________________________________________ 

____________________________________________Seite 9________________________________________ 

 

Fakten statt Gerüchte – die Darlehen der Marktgemeinde Liebenfels 
Wie hoch ist unsere Verschuldung wirklich? Ein genauer Blick lohnt sich! 
 

Immer wieder wird behauptet, die Marktgemeinde Liebenfels sei „hoch verschuldet“. Diese Behauptung stellen wir 
nachfolgend richtig: 
 

Für eine seriöse Beurteilung der finanziellen Situation ist nicht allein die Höhe der Darlehen entscheidend, sondern vor 
allem, wofür diese aufgenommen wurden und wie ihre Rückzahlung erfolgt. 
 

Von den insgesamt offenen Darlehen in Höhe von rund 2,07 Millionen Euro entfallen 900.000 Euro auf fremdfinanzierte 
Darlehen und rund 1,1 Millionen Euro auf sogenannte innere Darlehen.   
 

Bei den inneren Darlehen handelt es sich um gemeindeinterne Finanzierungen und nicht um Bankkredite, wobei hier 
eine fremdübliche Verzinsung erfolgt, und damit der Zinsaufwand nicht den Banken, sondern wieder den 
Gemeindehaushalten und damit den Bürgern zugutekommt. 
 

Der fremdfinanzierte Darlehensanteil von rund 900.000 Euro entfällt überwiegend auf die Gebührenhaushalte für 
Wasser, Kanal und Wohnhäuser. Diese Bereiche finanzieren sich durch die dafür eingehobenen Gebühren selbst und 
belasten den allgemeinen Gemeindehaushalt daher nicht. 
 

Gemessen an dem zum 31.12.2025 ausgewiesenen Gesamtvermögen der Gemeinde in Höhe von 27,48 Millionen Euro 
beträgt die Verschuldungsquote 3,27 %.   
 

Hervorzuheben ist, dass seit dem Jahr 2013 lediglich ein Darlehen für die Erweiterung der Wasserversorgung sowie eine 
Leasingverpflichtung für die Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technologie eingegangen wurden. 
 

Gleichzeitig konnten im Kanalhaushalt in den vergangenen Jahren planmäßig rund 7 Millionen Euro an Darlehen für die 
Abwasserbeseitigung der Bauabschnitte 01–03 (Liebenfels, Glantschach und Pulst) zurückgezahlt werden. 
 

Zusammengefasst kann man sagen, dass die Gesamthöhe der Gemeindedarlehen allein kein vollständiges Bild der 
finanziellen Situation einer Gemeinde widerspiegelt. Ein großer Teil der Darlehen wird durch Gebühreneinnahmen oder 
Förderungen des Landes gedeckt und belastet den allgemeinen Gemeindehaushalt nicht. 
Die tatsächliche finanzielle Belastung des laufenden Gemeindehaushalts ist somit deutlich geringer, als die 
Gesamtsumme der offenen Darlehen auf den ersten Blick vermuten lässt. 
 

Darüber hinaus wurde für die  
Errichtung des Bildungszentrums kein neuer Bankkredit aufgenommen! 
 

Die Behauptung, die Marktgemeinde Liebenfels sei hoch verschuldet, hat daher keine sachliche Grundlage.  
Wer Fragen oder Bedenken zur finanziellen Situation unserer Gemeinde hat, kann sich jederzeit gerne direkt an den 
Bürgermeister wenden. 
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Unwettereinsätze im Juni 
 

Anfang Juni wurde der Zentralraum Liebenfels, insbesondere die Ortschaften 
Radelsdorf und Lebmach, von einem schweren Unwetter heimgesucht. 
Unsere Bauhofmitarbeiter sowie die drei Feuerwehren der Gemeinde 
leisteten großartige Arbeit, um die entstandenen Schäden zu beseitigen und 
die Sicherheit rasch wiederherzustellen. Dafür gebührt ihnen unsere große 
Anerkennung und ein herzliches Dankeschön. 
 
Wir möchten die Bevölkerung jedoch bitten, Schadensfälle nicht über die 
Privatnummern von Feuerwehrmitgliedern zu melden.  
 
Zögern Sie stattdessen nicht, im Bedarfsfall den Feuerwehrnotruf 122 zu 
wählen.  
Es gilt: Lieber einmal zu viel anrufen als einmal zu wenig. 
 
 

 
Sanierung des ländlichen Wegenetzes 
 

Zur Erhaltung der ländlichen Infrastruktur wurden im Frühjahr 2026  
mehrere Wegabschnitte im Bereich der Marktgemeinde saniert.  
 
Die Investition von rund € 89.242 verteilt sich lt. Vizebürgermeister  
Martin Weiß wie folgt: 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Schneebauerweg € 35.842,24 
Weitensfelderweg € 9.356,84 
Seidlhofweg € 11.816,88 
Wegscheide € 19.215,53 
Modellwege € 13.010,78 
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Bewusster Umgang mit unserem Trinkwasser 
 
Das Thema Wasserknappheit beschäftigt uns seit 
Wochen. Viele Gemeinden mussten 
einschneidende Maßnahmen setzen und Verbote 
erlassen, um die Trinkwasserversorgung ihrer 
Bevölkerung sicherzustellen. 
Die Marktgemeinde Liebenfels hat in den 
vergangenen Jahren verantwortungsvoll und 
vorausschauend in die Wasserversorgung 
investiert und wichtige Vorsorgemaßnahmen 
umgesetzt. Dadurch ist die Versorgungssicherheit 
in unserer Gemeinde derzeit gewährleistet. 
Dennoch möchten wir die Bevölkerung für einen 
bewussten und sparsamen Umgang mit unserem 
wertvollen Trinkwasser sensibilisieren und an die 
Eigenverantwortung jedes Einzelnen appellieren. 
Ein sorgsamer Umgang mit Wasser trägt 

wesentlich dazu bei, unsere Ressourcen zu schonen und die 
Versorgung auch in längeren Trockenperioden 
sicherzustellen.  
Die Wasserversorgung unserer Gemeinde liegt in den Händen 
unserer beiden Wasserwarte, Klaus Zedrosser und Christoph 
Schwarzl. Mit ihrem Fachwissen, ihrer Erfahrung und ihrem 
großen Engagement sorgen sie Tag für Tag für einen 
zuverlässigen Betrieb unserer Wasserversorgungsanlagen. 
Dafür gebührt ihnen unser herzlicher Dank. 
Insbesondere die Poolbefüllungen in den Frühlings- und 
Sommermonaten stellen einen erheblichen Organisations- 
und Koordinationsaufwand dar. Aus diesem Grund haben wir 
heuer erstmals einen Online-Poolfüllungskalender eingeführt. 
Dieses System wird von der Bevölkerung sehr gut 
angenommen und hat sich bereits bestens bewährt.  

Für das kommende Jahr möchten wir alle Nutzerinnen und Nutzer eindringlich ersuchen, die gebuchten Termine 
verlässlich einzuhalten und Poolfüllungen ausschließlich nach vorheriger Anmeldung durchzuführen. Nur so kann eine 
faire, geordnete und sichere Abwicklung 
für alle gewährleistet werden. 
 
Leider kommt es immer wieder vor, dass 
reservierte Termine nicht wahrgenommen 
oder Poolfüllungen überhaupt nicht 
angemeldet werden. Dies führt zu leeren 
Hochbehältern und erschwert die 
Koordination erheblich.  
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne 
telefonisch unter 04215 2216-11 zur 
Verfügung.  
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre 
Mithilfe beim verantwortungsvollen 
Umgang mit unserem wichtigsten 
Lebensmittel – unserem Trinkwasser. 

Bgm. Klaus Köchl, die Wasserwarte Klaus Zedrosser und Christoph 
Schwarzl und 1. Vzbgm./Wasserreferent  Martin Weiß 
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Gesundheitstage 2026 
 

Am 27. und 28. März 2026 gab es im BKZ Liebenfels die Gelegenheit, sich im Rahmen einer 
abwechslungsreichen Vortragsreihe über aktuelle Gesundheitsthemen zu informieren. 
 

Fachvorträge zu Themen wie künstliches Hüftgelenk, Demenz, Wirbelsäule oder 
Frauenheilkunde boten wertvolle Einblicke und praktische Tipps für den Alltag. 
Besonders gut angenommen wurde auch die Gesundheitsstraße am Samstag, bei der verschiedene Organisationen 
kostenlose Tests und Beratungen anboten – von Hör- und Lungenfunktionstests bis hin zu Bewegungs- und 
Kinderangeboten. 
 
Die Veranstaltung zeigte einmal mehr, wie wichtig Gesundheitsvorsorge und Information sind.  
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Ein Blick auf die Bevölkerungs- und Wirtschaftsentwicklung in unserer Gemeinde 
 
Die Marktgemeinde Liebenfels – bestehend aus gesamt 48 Ortschaften - entwickelt sich insgesamt sehr positiv. Nach 
einer über viele Jahrzehnte weitgehend konstanten Einwohnerzahl zwischen rund 2.500 und 2.800 Menschen wächst 
die Bevölkerung seit den 1970er-Jahren 
kontinuierlich. 
Besonders stark fiel das Wachstum in den 
Zeiträumen 1971–1981 sowie 2011–2021 aus. Im 
Jahr 2025 zählte Liebenfels bereits 3.416 
Einwohnerinnen und Einwohner. 
 

Ein wesentlicher Grund für diese Entwicklung ist die 
positive Bevölkerungsbilanz. In den vergangenen 
Jahren wurden mehr Geburten als Sterbefälle 
verzeichnet. Gleichzeitig konnte die Gemeinde 
insbesondere zwischen 2011 und 2021 mehr Zu- als 
Abwanderungen verzeichnen.  
Die Nähe zu Klagenfurt und St. Veit an der Glan 
macht Liebenfels zu einem attraktiven 
Wohnstandort. 

 
Auch die Altersstruktur spricht für die Zukunft der Gemeinde. Mit 
einem überdurchschnittlich hohen Anteil an Kindern und 
Jugendlichen sowie einem vergleichsweise geringeren Anteil älterer 
Menschen ist Liebenfels jünger als der Bezirks- und 
Landesdurchschnitt. 
 
Ziel der Gemeinde ist es, diese Entwicklung fortzusetzen – unter 
anderem durch leistbaren Wohnraum, die Bereitstellung von 
Baugrundstücken für junge Familien sowie eine gezielte 
Siedlungsentwicklung in den Hauptorten. Gleichzeitig soll der 

Zusammenhalt in der Bevölkerung durch Vereine, Feste und attraktive Ortskerne weiter gestärkt werden. 
Wirtschaftlich verfügt Liebenfels über eine solide Basis. Insgesamt gibt es 306 Arbeitsstätten mit 1.073 Beschäftigten. 
Während der Dienstleistungsbereich (Tertiäre Sektor) den größten Wirtschaftssektor darstellt, spielen auch Industrie 
und Gewerbe (Sekundärer Sektor) sowie die Land- und Forstwirtschaft (Primärer Sektor) eine bedeutende Rolle. Gerade 
die Landwirtschaft ist für Liebenfels weiterhin ein wichtiger Wirtschaftsfaktor: Rund 146 land- und forstwirtschaftliche 
Betriebe bewirtschaften die Flächen der Gemeinde, etwa 40 Prozent davon im Haupterwerb - ein überdurchschnittlich 
hoher Wert. 
Von den rund 3.400 Einwohnerinnen und Einwohnern stehen 1.677 Personen im Erwerbsleben, die Arbeitslosenquote 
liegt bei lediglich 3,2 Prozent. 
Gleichzeitig zeigt sich Liebenfels als Wohngemeinde 
mit vielen Berufspendlern: Rund 1.191 Personen 
pendeln täglich aus, vor allem nach Klagenfurt und 
St. Veit an der Glan. Umgekehrt kommen 578 
Menschen aus den umliegenden Gemeinden zum 
Arbeiten nach Liebenfels. 
 

Auch der Tourismus entwickelt sich erfreulich. Die 
Zahl der Nächtigungen ist seit 2015 leicht gestiegen 
und erreichte 2024 rund 16.800 Übernachtungen. 
Mit rund 30 Beherbergungsbetrieben, etwa 300 
Gästebetten und einem hohen Anteil internationaler 
Gäste verfügt die Gemeinde über ein solides 
touristisches Angebot. 
Quelle: Präsentation von Mag. Werner Frohnwieser 

Altersgruppen 2021 (in Prozent) 

Altersgruppe Marktgemeinde Bezirk Land 

0-14 Jahre 15,3 13,2 13,2 

15-64 Jahre 65,4 63,6 64,0 

ab 65 Jahre 19,3 23,2 22,8 
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Rufbus bringt mehr Mobilität nach Liebenfels 
 
Ab Herbst 2026 wird das Mikro-ÖV-Angebot „Ruf:Zu – Rufbus“ auch in der 
Marktgemeinde Liebenfels angeboten. Gemeinsam mit den Gemeinden St. 
Veit an der Glan, St. Georgen am Längsee, Maria Saal und Frauenstein entsteht 

damit ein gemeindeübergreifendes Mobilitätsangebot, das den öffentlichen Verkehr sinnvoll ergänzt und auch ländliche 
Randgebiete an Verkehrsknotenpunkte anbindet. 
 
Der Rufbus verbindet mehr als 520 Haltestellen in den fünf Gemeinden und kann bequem per App, online oder 
telefonisch unter 04212 93083 gebucht werden. Das Angebot richtet sich an alle Bevölkerungsgruppen und erleichtert 
Wege zum Einkaufen, zu Arztterminen, zur Arbeit oder zu Freizeitaktivitäten – auch ohne eigenes Auto. 
Die Betriebszeiten sind Montag bis Samstag von 6 bis 22 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen von 6 bis 20 Uhr. Die 
Fahrten erfolgen zwischen den gekennzeichneten Haltestellen und werden je nach Bedarf gebündelt. 
 
Tarife: Die Fahrpreise orientieren sich an den Tarifen der 
Kärntner Linien. Zusätzlich fällt pro Fahrt ein Komfortzuschlag 
von 2,00 Euro an. 
Ermäßigungskarten werden anerkannt, Besitzerinnen und 
Besitzer von Klimaticket, Jugendticket oder Monatskarte 
bezahlen lediglich den Komfortzuschlag. 
 
__________________________________________________________________________________________________ 
 

 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
__________________________________________________________________________________________________________ 
 
 
 
 
 

 
Alle Informationen sowie Buchungsmöglichkeiten  
finden Interessierte unter: 
www.rufzu.at oder  
telefonisch unter 04212 93083. 
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Tischlerei Tamegger 
Inh. Christian Tamegger, Mst 

Bau- und Möbeltischlerei 
Mailsberg 3 

A-9556 Liebenfels 
Mobil: +43 (0) 650 360 59 20 

christian@tischlerei-tamegger.at 
www.tischlerei-tamegger.at 

 

Aus Tischlerei Ruhdorfer wird  
Tischlerei Tamegger 
 
Nach mehr als 37 erfolgreichen Jahren übergeben 
Matthias und Dorli Ruhdorfer ihre Tischlerei an ihren 
langjährigen Mitarbeiter Christian Tamegger (Foto 
rechts). Der ehemalige Lehrling des Betriebs führt das 
Unternehmen künftig unter dem Namen Tischlerei 
Tamegger weiter. 
 

Mit viel Engagement, fachlicher Kompetenz und 
Herzblut haben Matthias und Dorli den Betrieb über 
Jahrzehnte geprägt, zahlreiche Kundinnen und Kunden 
mit hochwertiger Handwerksarbeit überzeugt und viele 
Lehrlinge ausgebildet. 
 

Christian übernimmt die Tischlerei mit großer 
Dankbarkeit und Wertschätzung für das Lebenswerk 
seiner Vorgänger. Gemeinsam mit seiner Frau Cathrin, 
Sohn Kris, der im Betrieb die Tischler-Lehre absolviert, 
und Gesellen Nico wird er die bewährte Qualität und Tradition fortführen. 
 
„Für ihren wohlverdienten „Un-Ruhestand“ wünschen wir Matthias und Dorli alles Gute“, wünschen die 
Betriebsnachfolger. Neben mehr Zeit für Familie, Enkelkinder und Freunde werden die beiden weiterhin ihren vielen 
Leidenschaften nachgehen:  
Dorli engagiert sich unter anderem beim Verein Kräuterbichl und Matthias widmet sich mit großer Begeisterung seinen 
Bienen, dessen Honig bereits mehrfach ausgezeichnet wurde. 
 
Wir bedanken uns bei Matthias und Dorli für ihren jahrzehntelangen Einsatz, ihr Vertrauen und die erfolgreiche 
Zusammenarbeit. Gleichzeitig freuen wir uns darauf, die Tischlerei unter dem Namen Tischlerei Tamegger mit den 
bewährten Werten Qualität, Verlässlichkeit und handwerklicher Kompetenz weiterzuführen und auch künftig ein 
verlässlicher Partner für unsere Kundinnen und Kunden zu sein. 
 
Die Marktgemeinde Liebenfels dankt Familie Ruhdorfer für die jahrelange gute Zusammenarbeit und wünscht Familie 
Tamegger alles Gute und viel Erfolg für die Zukunft! 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
„Von individuellen Wohnideen über Türen, Stiegen bis hin zu Reparaturen oder Erneuerungen, 

 sind wir Ihr Ansprechpartner vor Ort.“ 



liebenfelser:in

Seite 16

______________________________________liebenfelser:in________________________________________ 

__________________________________________Seite 16_________________________________________ 

 

Betriebseröffnung 
Neuer Friseur- und Kosmetiksalon eröffnet am 1. Oktober 2026 in der Ossiacher Bundesstraße 4 in Liebenfels 
(ehemalige Herrnhofer Halle) 

Die Friseurin Silvia Ronacher und die Kosmetikerin Tanja Harder 
übersiedeln von St. Veit/Glan in die Marktgemeinde Liebenfels. 
Mit langjähriger Erfahrung, fachlicher Kompetenz und großer 
Leidenschaft für ihr Handwerk bieten sie ein individuelles Verwöhn- 
und Wohlfühlprogramm rund um Schönheit, Pflege und 
Entspannung. Ihr hoher Qualitätsanspruch und persönliches 
Engagement machen jeden Besuch zu einem besonderen 
Wohlfühlmoment. 
 

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Wohlfühltermin bei: 
 

Silvia Ronacher unter 0660 / 813 27 30 
Tanja Harder unter 0650 / 430 44 42  
 

und nutzen Sie das Kosmetik-Eröffnungsangebot um nur €75,-   -  
gültig bis Jahresende!  

 

Klassische Kosmetik  / Behandlung mit Peeling /Reinigung mit 
Ampulle Massage / Maske auf Ihren Hauttyp abgestimmt 

Jeden Montag: Herrenhaarschnitt für nur 19,00 €! 
Termine nach Vereinbarung: Dank flexibler Öffnungszeiten nehmen sich Silvia Ronacher und Tanja Harder gerne Zeit für 
Ihre individuellen Wünsche und freuen sich darauf, Sie persönlich begrüßen zu dürfen. 
__________________________________________________________________________________________________ 
 

_____________________________________________________________________________ 
Theaterwagen Porcia gastierte wieder in Liebenfels  
  

Mit zwei Aufführungen, einem Kinder- und einem Erwachsenenstück, 
begeisterten die Darstellerinnen und Darsteller des Theaterwagens Porcia am 
5. Juni 2026 das Publikum in Liebenfels. 
Aufgrund der unbeständigen Wetterlage wurden die Vorstellungen ins BKZ 
verlegt. Dies tat der Stimmung jedoch keinen Abbruch. Im Gegenteil: Die 
Besucherzahl übertraf sogar unsere Erwartungen. Darüber freuen wir uns 
besonders, denn der große Zuspruch zeigt, wie gut unser Angebot 
angenommen und geschätzt wird. 
 
Diese positive Resonanz motiviert uns, das Ensemble auch im kommenden Jahr 
wieder nach Liebenfels einzuladen. Ein herzliches Dankeschön an alle Besucherinnen und Besucher sowie an alle 
Mitwirkenden. Wir freuen uns schon jetzt auf ein Wiedersehen! 
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Gerald Eschenauer präsentiert neuen Gedichtband „ERDUNG“ 
 
Die Marktgemeinde Liebenfels lädt am 10. November 2026 um 19:30 Uhr zur  
Präsentation des neuen Gedichtbandes „ERDUNG“ von Gerald Eschenauer  
ins BKZ Liebenfels ein.  
 
Der gebürtige Liebenfelser Autor widmet sich in seinem aktuellen Werk den Spannungsfeldern 
unserer Zeit. Mit klarer, reduzierter Sprache schafft Eschenauer eindringliche Texte, die zwischen 
Hoffnung und Zweifel, Naturverbundenheit und gesellschaftlichen Umbrüchen angesiedelt sind. 
Der Titel „ERDUNG“ steht dabei sinnbildlich für Stabilität, Rückbesinnung und 
Schutz – zentrale Motive, die sich durch den gesamten Band ziehen. 
Gerald Eschenauer zählt zu den bedeutenden literarischen Stimmen der Region und darüber hinaus. Für sein vielfältiges 
Wirken als Schriftsteller und Kulturvermittler wurde ihm kürzlich das Ehrenzeichen des Landes Kärnten verliehen. Er gilt 
als gesellschaftskritischer Autor, der sich intensiv mit menschlichen und sozialen Themen auseinandersetzt und zudem 
jungen Literatinnen und Literaten eine Plattform bietet. 
Die Buchpräsentation bietet die Gelegenheit, den Autor persönlich kennenzulernen und Einblicke in sein aktuelles 
Schaffen zu gewinnen. 
Wie freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher und einen inspirierenden Literaturabend. 
 
Drei Gemeinden - ein gemeinsames Ziel 
 
Der Gesunde Gemeinde Run4Memory lädt am  
19. September 2026 in Liebenfels alle 
Bewegungsbegeisterten – und jene, die es noch 
werden möchten – herzlich zur Teilnahme ein. Im 
Mittelpunkt der Charity-Veranstaltung stehen nicht 
sportliche Höchstleistungen, sondern 
Gemeinschaft, Bewegung und der gute Zweck. 
Egal, ob laufend oder gehend – alle Distanzen 
können auch gemütlich bewältigt werden. Damit 
soll wirklich jede und jeder die Möglichkeit haben, 
mitzumachen und gemeinsam ein Zeichen zu 
setzen. 
Die gesamten Einnahmen kommen den 
Selbsthilfegruppen Kärnten für Menschen mit 
Demenz sowie deren Angehörigen zugute. Gerade 
das Thema Demenz gewinnt in unserer Gesellschaft 
zunehmend an Bedeutung und betrifft immer mehr 
Familien. 
„Es ist mir ein großes Anliegen, das Thema Demenz 
stärker in den Mittelpunkt zu rücken, Menschen zu 
sensibilisieren und Aufklärungsarbeit zu leisten“, 
betont Community Nurse Verena Schatz. „Mit dem 
Run4Memory möchten wir zeigen, dass jede und 
jeder etwas beitragen kann – durch Teilnahme, 
Unterstützung und ein gemeinsames Miteinander.“ 
Neben Bewegung und Gemeinschaft erwartet die 
Besucherinnen und Besucher eine Veranstaltung 
mit Herz, bei der Solidarität und 
Bewusstseinsbildung im Vordergrund stehen. 
Die Gemeinden Liebenfels, Glanegg und St. Urban freuen sich auf zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer sowie 
Unterstützerinnen und Unterstützer, die diesen besonderen Tag im Zeichen der Gesundheit und Menschlichkeit 
mitgestalten. 
Wer Hilfestellung bei der Anmeldung benötigt, kann sich jederzeit bei Verena Schatz unter 0664 5105400 melden. 
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Tag der offenen Tür  
 

Am 3. Juli 2026 öffnete das neue Bildungs- und 
Kulturzentrum (BKZ) Liebenfels seine Türen für 
die Bevölkerung.  
 
Die Bediensteten der Marktgemeinde Liebenfels 
führten durch das Gebäude und gaben Auskünfte 
für allfällige Fragen. So konnten sich die 
Besucherinnen und Besucher ein umfassendes 
Bild von den neuen Räumlichkeiten machen. 
Dem Team (Foto links) ein herzliches DANKESCHÖN 
für den perfekt gestalteten Tag und die 
engagierte Arbeit.   

 
 

Für das leibliche Wohl war mit Kaffee, Kuchen und Getränken bestens 
gesorgt. Viele nutzten die Gelegenheit nicht nur zur Besichtigung, 
sondern auch für ein gemütliches Beisammensein und den 
persönlichen Austausch mit den Anwesenden.  
Foto rechts: Auch Vizebürger Martin Weiß führte persönlich durch das BKZ 
 

Im Rahmen des Tags der 
offenen Tür wurde von den 
Soroptimistinnen des Clubs 
St.Veit/Glan auf dem 
Hauptplatz ein sichtbares 
Zeichen gegen Gewalt an 
Frauen und Mädchen in Form 
einer orangen Bank. 
 
„Orange the World“ gesetzt. 

Der QR-Code führt direkt zu Hilfs- und Beratungsangeboten für 
Frauen.  
 
__________________________________________________________________________________________________ 
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Noch bis zum 25. Oktober 2026 ist die Burg von Mittwoch bis 
Sonntag, von 10 bis 17 Uhr für Ihren Besuch geöffnet  
(letzter Einlass: 15:30)  

 

Burgmodell strahlt bei Tag und Nacht 
 

Sicher hat bereits jeder das neue Burgmodell bei der 
B94-Auffahrt Richtung Pulst entdeckt. Es soll unsere 
Burg Liebenfels noch bekannter machen und 
Besucher bereits bei der Ortseinfahrt auf unser 
Wahrzeichen aufmerksam machen.  
Vor allem in den Abendstunden sorgt die 
stimmungsvolle Beleuchtung für einen tollen 
Blickfang. 

 
Ein herzliches Dankeschön gilt unseren Mitarbeitern des Bauhofs, 
die das Fundament für das Burgmodell errichtet haben. 
 

Die offizielle Eröffnung wird in Kürze stattfinden – wir werden 
berichten. 
 

 
 
 

Warnwesten für den Kindergarten Liebenfels 
 
Im Rahmen der Präventionsinitiative „Gemeinsam Sicher“ übergab die Polizeiinspektion St. Veit/Glan Warnwesten an 
die Kinder des Kindergartens Liebenfels. Ermöglicht wurde die Aktion durch den ARBÖ St. Veit/Glan, der die 
Warnwesten kostenlos zur Verfügung stellte. 
 
Bei der Übergabe waren Bimbulli Geschäftsführerin Brigitte Eberhard, ARBÖ-Bezirksobmann Karl Bodner sowie Vzbgm. 
Werner Ruhdorfer in seiner Funktion als Polizist und Kindergartenreferent anwesend.  
 
Ruhdorfer betonte die 
Bedeutung von Verkehrs-
erziehung und Sichtbarkeit, 
denn reflektierende 
Warnwesten erhöhen 
besonders bei Ausflügen 
und Spaziergängen die 
Sicherheit der Kinder im 
Straßenverkehr. 
 
Die Kindergartenkinder 
nahmen die Warnwesten 
mit großer Freude 
entgegen und probierten 
sie sofort an. 

Foto v.l.: Vzbgm. Werner Ruhdorfer, GF Brigitte Eberhard, RevInsp. Lukas Joham von 
der Polizei St. Veit/Glan und ARBÖ-Bezirksobmann Karl Bodner 
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Malwettbewerb 2026 
Heuer stand unser Malwettbewerb ganz im 
Zeichen des Frühlings. Mit viel Fantasie, 
Kreativität und Engagement gestalteten die 
Kinder der Volksschule Liebenfels sowie der 
Kindergärten Liebenfels und Sörg 
beeindruckende Kunstwerke. 
Sieger Volksschule: Die 4b-Klasse unter der 
Leitung von Klassenlehrerin Christiane Zarfl 
(Foto links) überzeugte die Jury mit ihrem 
kreativen Frühlingsplakat und sicherte sich 
den 1. Platz – einen Kinobesuch mit der 
gesamten Klasse, inklusive Popcorn und 
Getränken. 

 
Sieger Kindergarten: Bei den Kindergärten konnte sich die Bärengruppe (Foto unten) mit ihrem wunderschönen 
Frühlingsplakat den Sieg holen. Dafür gab es einen Ball für jedes Kind sowie Malstifte für zukünftige Projekte. 
 
Im Rahmen der Sommerfeste in den 
Kindergärten Liebenfels und Sörg wurden 
zudem alle Kinder mit köstlichem Eis 
überrascht. Bürgermeister Klaus Köchl, die 
Vizebürgermeister Martin Weiß und Werner 
Ruhdorfer sowie Gemeinderätin Alexandra 
Mirnig teilten die Freude mit den Kindern und 
gratulierten zu den gelungenen Kunstwerken. 
 
Auch wenn am Ende zwei Sieger gekürt 
wurden, sind für uns alle, die mitgemacht 
haben, Gewinner. Denn jedes Bild war 
einzigartig und zeigte, wie viel Kreativität und 
Freude in unseren Kindern steckt. 
 
Die Kinder des Kindergartens Sörg mit ihren 
zwei Kunstwerken. (Foto unten) 
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Freiwillige Feuerwehren in der Marktgemeinde Liebenfels 
 

Freiwillige Feuerwehr Sörg 
Spatenstich Zu- und Umbau Rüsthaus Sörg  
 

Im Mai fiel mit dem feierlichen Spatenstich der offizielle Startschuss für den Zu- und Umbau des Rüsthauses der 
Freiwilligen Feuerwehr Sörg. Seither wird mit großem Einsatz an der Realisierung des Projektes gearbeitet. 
 
Am Tag der offenen Tür im August, hatte die Bevölkerung die Gelegenheit, das 
Rüsthaus zu besichtigen und sich ein Bild vom aktuellen Baufortschritt zu 
machen. Besonders freuten wir uns über den Besuch der Kameraden aus nah 
und fern als ein Zeichen gelebter Gemeinschaft. 
 
Wenn auch Sie das Projekt unterstützen möchten, gibt es nach wie vor die 
Möglichkeit, einen FF Sörg Baustein zu erwerben.  
 

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an den Kommandanten Ewald 
Berger - unter der Telefonnummer:  0665 / 30 33 141. Herzlichen Dank! 
 

Wir freuen uns, dass das unser Vorhaben so gut voranschreitet und blicken 
bereits voller Vorfreude auf die Fertigstellung.  
 
Schon jetzt ist erkennbar, dass unser Rüsthaus in neuem Glanz erstrahlen wird 
und künftig noch bessere Voraussetzungen für den Feuerwehrdienst sowie die 
Sicherheit der Bevölkerung bieten wird. FF Sörg / Anna Rauscher Zleptnig 
 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Zweikirchen  
100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Zweikirchen – 30 Jahre Feuerwehrjugend 
 

Ein besonderes Jubiläumsfest feierte die Freiwillige Feuerwehr Zweikirchen am 12. und 14. Juni 2026: 100 Jahre im 
Dienst der Bevölkerung sowie 30 Jahre erfolgreiche Feuerwehrjugendarbeit. 
Zahlreiche Ehrengäste, Feuerwehrkameradinnen und -kameraden, Vereine sowie Vertreterinnen und Vertreter aus 
Politik, Feuerwehrwesen und anderen Blaulichtorganisationen nahmen an den Festlichkeiten teil und würdigten dieses 
besondere Jubiläum. 
 

 
 
 
 
 
. 

Mit dem Kauf eines FF Sörg - 
Bausteines unterstützen Sie den 
Zu- und Umbau des Rüsthauses 
Sörg. 
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Den feierlichen Abschluss bildete der Festsonntag 
mit einem Festakt, der Segnung der neuen 
Traditionsfahne sowie dem anschließenden Radio-
Kärnten-Frühschoppen. Gemeinsam wurde auf ein 
Jahrhundert gelebter Hilfsbereitschaft und 
ehrenamtlichen Einsatzes zurückgeblickt. 
 
Die Geschichte der Feuerwehr Zweikirchen begann 
am 14. März 1926 mit einer Motorspritze und 
wenigen Ausrüstungsgegenständen.  
 

Was damals von engagierten Bürgern gegründet wurde, 
entwickelte sich im Laufe der Jahrzehnte zu einer modernen und 
schlagkräftigen Einsatzorganisation.  Heute verfügt unsere Wehr 
über ein modernes Löschfahrzeug mit Allradantrieb, ein 
Mannschaftstransportfahrzeug sowie zeitgemäße Ausrüstung. 
Mit aktuell mehr als 70 Mitgliedern und einem Durchschnittsalter 
von nur 34 Jahren zählt die Feuerwehr Zweikirchen zu den 
jüngsten Feuerwehren der Region. Allein im Jahr 2025 wurden 
knapp 10.000 Stunden ehrenamtlicher Arbeit bei Einsätzen, 
Übungen, Ausbildungen und in der Jugendarbeit geleistet. 
 

Ein weiterer Grund zum Feiern war das 30-jährige 
Bestehen der Feuerwehrjugend. Was im Jahr 1996 
mit einer Gruppe begeisterter Kinder und 
Jugendlicher begann, ist heute eine unverzichtbare 
Säule der Feuerwehr geworden. Die Jugendarbeit 
vermittelt nicht nur feuerwehrfachliches Wissen, 
sondern auch Werte wie Teamgeist und 
Verantwortungsbewusstsein. Allein in den 
vergangenen zwei Jahren konnten elf Jugendliche in 
den aktiven Feuerwehrdienst übernommen werden – 
ein Beweis für die erfolgreiche Nachwuchsarbeit. 
 

Zahlreiche Ehrengäste, allen voran Landeshauptmann 
Ing. Daniel Fellner und Landesfeuerwehrkommandant 
Rudolf Robin, betonten in ihren Ansprachen die 

Bedeutung der Freiwilligen Feuerwehr Zweikirchen für die Marktgemeinde Liebenfels und darüber hinaus. Besonders 
hervorgehoben wurden die hohe Einsatzbereitschaft, die ausgezeichnete Ausbildung sowie die starke 
Feuerwehrjugendarbeit der Wehr. 
 

Mit Stolz blicken wir auf eine 100-jährige Feuerwehrgeschichte zurück. Gleichzeitig 
richten wir den Blick nach vorne, um auch künftig unserem Leitspruch gerecht zu 
werden: „Im Alltag Nachbar – im Notfall Partner.“  
Hervorheben möchten wir noch, dass unsere Jugend sowohl bei der Bezirks- als auch 
bei der Landesmeisterschaft 2026 großartige Erfolge erzielen konnte.  
Beim Bezirksbewerb gingen Elisa Schmidhofer, Jonas Posekardt und Stella Hauslauer 
für die Feuerwehrjugend Zweikirchen an den Start. Beim Landesbewerb erreichte Stella 
Hauslauer den hervorragenden 3. Platz und durfte sich über einen Platz auf dem 
Stockerl freuen.  
Wir sind unglaublich stolz auf diese Leistungen und gratulieren unseren 
Nachwuchstalenten ganz herzlich! Hinter den Erfolgen unserer Feuerwehrjugend steht ein starkes Betreuerteam.  
 
Federführend begleitet Jugendbeauftragter Gerald Dietrichsteiner gemeinsam mit seinen engagierten Helferinnen und 
Helfern die Jugendlichen mit Herz, Geduld und großem Einsatz. Dies stellt das Fundament unserer erfolgreichen 
Jugendarbeit dar.     Eure FF Zweikirchen 
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Kinder in der Marktgemeinde Liebenfels 
 

Die Nachmittagsbetreuung der Marktgemeinde Liebenfels  
– ein zweites Zuhause für unsere OKI-DOKIS - stellt sich vor 

 

Wenn die Schulglocke läutet, öffnet unsere Nachmittagsbetreuung ihre Türen. Für alle Schulkinder der Marktgemeinde 
Liebenfels bieten wir nach Unterrichtsende einen sicheren Ort, an dem sich Kinder rundum wohlfühlen, gemeinsam 
lachen, lernen und ihre Freizeit kreativ gestalten können. Getragen wird diese wichtige Aufgabe von der Bimbulli GmbH, 
die sich kompetent um das pädagogische Fachpersonal und alle organisatorischen sowie finanziellen Belange kümmert. 
Die Betreuungsmöglichkeiten in unserer Bildungseinrichtung 
Unsere Nachmittagsbetreuung ruht auf zwei starken Säulen, die das gleiche Ziel verfolgen: Kinder liebevoll zu begleiten. 
Sie unterscheiden sich lediglich in ihrer Organisation: 

 Unser Schülerhort: Ein Ort der Geborgenheit für Kinder von 6 bis 12 Jahren (organisiert nach dem Kärntner 
Kinderbildungs- und -betreuungsgesetz – KKBBG). 

 Unsere Ganztagsschule (GTS): Ein vertrauter Raum direkt in der Schule für Kinder von 6 bis 10 Jahren (unterliegt 
der Kärntner Bildungsdirektion). 

Ein Tag voller Lernen, Spiel und Lachen 
In unserer Gemeinschaft werden die Kinder von groß bis klein liebevoll „OKI-DOKIS“ genannt. Unser Alltag ist bunt, 
verlässlich und genau auf die Bedürfnisse der Kinder abgestimmt: 

 Gemeinsames Mittagessen: Ein gesundes, gemütliches Mittagessen stärkt uns für den Nachmittag. 
 Gemeinsam wachsen: In der Lern- und Hausaufgabenzeit stehen wir den Kindern mit helfenden Händen und 

viel Geduld und Profession zur Seite. 
 Gemeinsam die Welt entdecken: Beim freien Spielen, kreativen Gestalten und Austoben im Freien darf Kindsein 

gelebt werden. 
 Gemeinsam feiern: Wir begleiten die Kinder mit schönen Festen durch das Jahr – von Nikolaus und Advent über 

Fasching bis zur lustigen Osterrallye. 
 Gemeinsam Abenteuer erleben: Unser jährliches Highlight ist die Abschlussfahrt, bei der wir heuer mit den 

Mountaincarts die Simonhöhe unsicher machten! 
 Einfach mal durchatmen: Uns ist es wichtig, dass die Kinder Zeit für tiefe Freundschaften, echte Erholung und 

eigene Ideen haben. 
 

Herzensbildung: Was uns wirklich wichtig ist 
Wir möchten die Kinder nicht nur betreuen, sondern sie in ihrer persönlichen, sozialen und emotionalen Entwicklung 
stärken. Das Fundament unserer Arbeit ist die Herzensbildung. Wir helfen den OKI-DOKIS ihre emotionale Kompetenz, 
ihre eigenen Gefühle – ob riesige Freude, Stolz, aber auch mal Frustration, Enttäuschung oder Wut – wahrzunehmen, zu 
verstehen, auszudrücken und zu steuern. Ein Kind, das sich seiner eigenen Emotionen bewusst ist und diese regulieren 
kann, ist besser in der Lage, sich in andere hineinzuversetzen, Konflikte friedlich zu lösen und Freundschaften zu 
pflegen.  Ein wertschätzender Umgang, gegenseitiger Respekt und ein warmherziges Miteinander stehen bei uns an 
erster Stelle. Herzensbildung formt die Grundlage einer ganzheitlichen Erziehung und bildet ein verlässliches Gebäude, 
an dem sich jedes Kind im Trubel seiner Entwicklung festhalten kann. 
Gemeinsam für Ihr Kind & offene Türen in den Ferien 

 Eine starke Partnerschaft: Das Wohlbefinden Ihres Kindes liegt uns am Herzen. Deshalb ist uns eine 
vertrauensvolle, Hand-in-Hand gehende Zusammenarbeit mit Ihnen als Eltern und mit der Schule besonders 
wichtig. 

 Ferienspaß im Hort: Auch in den Ferien lassen wir Sie nicht allein. Nach einer vorherigen Bedarfserhebung 
öffnet der Schülerhort seine Türen für eine abwechslungsreiche Ferienbetreuung – sehr gerne auch für externe 
Kinder aus anderen Gemeinden. 

Das OKI-DOKI-TEAM freut sich darauf, Ihr Kind ein Stück auf seinem Weg zu begleiten und ihm einen Ort zu bieten, an 
dem es sich angenommen, sicher und geborgen fühlt. 
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Ein sehr ereignisreiches Bildungsjahr- gefüllt mit wertvollen Erinnerungen                                                                     
 
Vortrag zum Thema Resilienz „Was Kinder stark macht“ 
Die Bimbulli GmbH organisierte in Liebenfels den Vortrag 
zum Thema Resilienz „Was Kinder stark macht“ mit Dr. 
Philippa Hell-Höflinger, bei dem GF Brigitte Eberhard sehr 
viele Eltern und PädagogInnen sowie beide Vzbgm. 
Werner Ruhdorfer und Martin Weiß mit großer Freude 
begrüßen durfte. 
 

Schnuppertag in der GTS und im Schülerhort Oki-Doki 
Wir konnten beim Schnuppertag in der GTS und im 
Schülerhort Oki-Doki ganz viele angehende Schulkinder 
sowie Gemeinderätin Alexandra Mirnig mit einem 
Willkommenslied begrüßen und bei Kaffee und Kuchen die 
Eltern über die Gegebenheiten informieren. Es wurde viel 
gespielt und jedes Kind durfte einen Oki-Doki Luftballon mit nach Hause nehmen! 
 
 

Oki-Doki - Abschlussfahrt mit den Mountaincarts 
Zum Abschluss unseres Schuljahres ging es für die Oki-Doki 
Kinder der GTS und des Schülerhorts gemeinsam auf die 
Simonhöhe zum Mountaincart-Fahren.  
 
Mit viel Spaß, Action und guter Laune sausten wir die 
Strecke hinunter und genossen den gemeinsamen Tag. Ein 
aufregender Ausflug und ein wunderschöner Abschluss mit 
vielen tollen Erinnerungen! Herzlichen Dank an Hr. 
Wipperfürth von der „Alternative Liebenfels“ für die 
finanzielle Unterstützung der Buskosten! 
 
 
„Stopp - Das mag ich nicht!“ im Kindergarten Liebenfels 
und Sörg 
Alle angehenden Schulkinder nahmen an einem 
spielerischen Selbstverteidigungs-Workshop teil. Unter 
Anleitung von Gerald Koppitsch lernten die Kinder, ihre 
eigenen Grenzen wahrzunehmen und klar auszudrücken. 
 
Mit Übungen, Bewegung und Rollenspielen wurde 
vermittelt, wie wichtig eine laute Stimme, ein deutliches 
„Stopp!“ und das Holen von Hilfe sind. Ziel war es, das 
Selbstbewusstsein der Kinder zu stärken und sie auf neue 
Situationen – etwa den Schulstart – vorzubereiten. 
 
 
Dank Familie Czerny dürfen die Kinder vom Kindergarten 
Liebenfels den Wald mit allen Sinnen erleben und Spaß 
haben. 
Es wird gebaut, kleine Käfer oder Blumen mit Lupen 
betrachtet und vieles mehr, was das Walderlebnis so 
besonders macht. 
Danke für diese Möglichkeit! 
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Rocky Express holt alle Bimbulli-Kinder ab 
Strahlende Gesichter schauten aus dem Rocky Express, 
als die Kinder von der Kindertagesstätte und vom 
Kindergarten Liebenfels und Sörg, dank Lokführer Stefan 
Taumberger, durch den Ort chauffiert wurden! Ein 
herzliches Dankeschön gilt auch unserem Gönner und 
Burgherrn Messner Dietmar für dieses schöne Erlebnis! 

 
Theater für die Liebenfelser und Glandorfer Kinder 
Das Quasi-Quasar-Theater sorgte mit dem Stück "Der 
kleine Marienkäfer" in diesem Frühjahr für große 
Begeisterung bei den Kindern. Neben einer lustigen und 
herzlichen Geschichte und einem liebevoll gestalteten 
Bühnenbild durften auch die Kinder selbst auf der 
Bühne zu AkteurInnen werden. Die Kinder der Bimbulli 
Betreuungs-GmbH, sowie die Kinder des Kindergarten 
Glandorf werden diese Vorstellung bestimmt noch 
lange in Erinnerung behalten.  
 
Am Seidlhof reiten ist ein jährliches Highlight 
Mittlerweile gehört der Besuch am Seidlhof schon zur 
jährlichen Tradition im Liebenfelser Kindergarten. So 
hatten die Kinder auch in diesem Frühling die 
Gelegenheit, einige Runden auf den Pferden und Ponys 
von Familie Guttenbrunner zu reiten und danach den 
Pferdestall anzuschauen. Herzlichen Dank an Christa 
Guttenbrunner und ihren Helferteam für die geduldigen 
Tiere gab es natürlich einen großen Sack voller 
Karotten. 
 

 
Familienfest im Kindergarten 
Unter dem Motto „Schön ist es auf der Welt zu sein“ 
feierten die Kinder des Kindergarten Liebenfels gemeinsam 
mit ihren Eltern und Geschwistern ein stimmungsvolles und 
abwechslungsreiches Fest. Nach einem unterhaltsamen 
Programm warteten verschiedene Stationen und ein 
Kuchenbuffet auf die Kinder und die BesucherInnen. Ein 
gemeinsames Picknick und ein erfrischendes Eis rundeten 
den gelungenen Nachmittag ab.  
 
 

 
Gesunde Jause im Kindergarten 
Die Bärengruppe vom Kindergarten Liebenfels bedankt sich 
herzlich bei Frau Kogler für die Organisation einer gesunden 
Jause gesponsert von 
der Firma LIDL. Die 
Kinder haben die 
frischen Früchte und 
das wunderbare 
Gemüse mit Genuss 
verspeist und auch mit 
den anderen Gruppen 
geteilt. 
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Spannende Experimente mit Herrn Jantscher 
Am Ende des Kindergartenjahres gab es noch ein Highlight für 
die Kinder in Sörg. Chemieprofessor Jantscher kam in den 
Kindergarten und führte spannende Experimente mit den 
Kindern durch. Gemeinsam wurde ausprobiert, beobachtet und 
gestaunt. Auf spielerische Weise wurden naturwissenschaftliche 
Phänomene entdeckt und die Kinder konnten Fragen stellen und 
neues Wissen erlangen. Ein herzliches Dankeschön Herrn 
Jantscher, dass er sich die Zeit genommen hat, den Kindern 
einen lehrreichen und interessanten Vormittag zu bescheren.  
 
Unter dem Motto „Waldfest“ feierte der Kindergarten Sörg! 
Zum diesjährigen Sommerfest wurden die Kinder mit ihren Familien zu einem abwechslungsreichen Nachmittag in die 
Natur eingeladen. Den Auftakt gestalteten die Kinder mit einer liebevoll einstudierten Liedvorführung. Anschließend 
fand ein besonderes Highlight des Festes statt – die Waldrallye.  
Dabei meisterten Eltern und Kinder gemeinsam verschiedene Stationen und Aufgaben im Wald. Teamgeist, 
Geschicklichkeit und Wissen rund um die Natur waren gefragt. Die Rallye sorgte für viel Spaß und stärkte das Erlebnis 
von Groß und Klein. Zum Abschluss wurden die Kinder mit Urkunden ausgezeichnet. Als besondere Belohnung gab es 

vom Bürgermeister für jedes Kind ein 
erfrischendes Eis. 
 
Einblicke in die Polizeiinspektion St.Veit/Glan 
Die angehenden Schulkinder von Liebenfels 
und Sörg durften Dank Vzbgm. Werner 
Ruhdorfer wieder die Polizeiinspektion St. Veit 
an der Glan besuchen, wo sie alle 
Räumlichkeiten sowie das „Gefängnis“ 
besichtigen durften und zeitgleich erhielten sie 
einen Einblick in die spannende Polizeiarbeit.  
 
Besonders interessant fanden die Kinder das 
Polizeiauto und das Radargerät. Danke an das 
gesamte Polizeiteam für die lehrreichen 
Einblicke. 
 

Viele süße Tiere im Kita-Garten 
Herr Rainer Markus machte mit seinen Hühnern, Hasen und Meerschweinchen in Liebenfels Halt und bot den Kindern 
der Kindertagesstätte, sowie des Kindergartens die Möglichkeit, die Tiere aus der Nähe zu betrachten und zu streicheln. 
Für besonders viele Lachmomente sorgte ein kleines freches 
Bocklämmchen, mit dem die Kinder im Garten viel Spaß hatten. 
 
 

Der Tag der offenen Tür in der Kindertagesstätte Bimbulli  
in Liebenfels war wieder sehr gut besucht. Geschäftsführerin 
Brigitte Eberhard konnte mit ihrem Bimbulli Team neben 
Bürgermeister Klaus Köchl und Vizebürgermeister Werner 
Ruhdorfer sehr viele Eltern mit ihren Kindern begrüßen.  
 
Es wurde die Gelegenheit genutzt, alle Räumlichkeiten zu 
besichtigen und zu erkunden, in denen die Kinder viel Spaß beim 
Spielen und Basteln hatten.  
Die pädagogischen Inputs, sowie die Beantwortung offener 
Fragen der Eltern für einen guten Kita Start ihrer Kinder standen 
im Focus der Beratung.  
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In der Kindergruppe Bimbulli hieß es:“ Tatü Tata - 
die Feuerwehr ist da!“ 
Die Kinder durften echte Feuerwehrhelme 
aufprobieren, das Feuerwehrauto ganz genau 
unter die Lupe nehmen und sogar eine Runde 
mitfahren. Besonders spannend war natürlich das 
Löschen mit dem Wasserschlauch - da wurden 
kleine Feuerwehrhelden ganz groß! Es war DANK 
der Feuerwehr Liebenfels und Zweikirchen ein 
aufregender Tag voller Spaß, Staunen und 
leuchtender Kinderaugen. 
 
Zähne putzen das ist fein, alle sollen blitzblank 
sein!“ 
Unter diesem Motto besuchten die Bimbulli – KiTa 
Kinder die Zahnarztpraxis Frau Dr. Haberl und Frau 
Dr. Waldl in Liebenfels. Spielerisch durften die 
tapferen und interessierten Kinder das Wasser mit 
dem „Superschlürfer“ aus dem Becher saugen, mit 
dem Raumschiffstuhl rauf und runterdüsen und es 
wurde auch nach kleinen „Zahnmonsterchen“ 
gesucht.  Die Zähne glänzten weiß und rein, so 
kann ein Zahnarztbesuch auch sehr lustig sein. 
 
 
Holunderblütensaft selbst gemacht, ein tolles Naturerlebnis für unsere Bimbulli KiTa Kinder 
Mit viel Eifer pflückten die Kinder die besonders gut riechenden Blüten und legten sie ins Wasser. Danach wurde es mit 
Zucker, Zitronensäure, Orangen und Zitronen verfeinert und von den Kindern fleißig zu einem erfrischenden Getränk 
gerührt. Somit brachten sie den Duft des Sommers ins Glas, der die Kinder gut über die heißen Tage bringen wird. 
 

 
Farbenfest in der Kita-Bimbulli 
Unter dem Motto „Farben“ 
feierten die jüngsten Bimbulli -
Kinder mit den Eltern einen 
fröhlichen und 
abwechslungsreichen 
Nachmittag voller schöner 
Momente. Die Kinder 
überraschten ihre Familien mit 
liebevoll einstudierten Liedern 
und zauberten damit viele 
strahlende Gesichter. 
 
Anschließend waren alle zum 

gemeinsamen Picknick eingeladen und danach gab es ein gutes Eis, gesponsert vom Bgm. Klaus Köchl, der, sowie 
Vzbgm. Werner Ruhdorfer, mitfeierte. Eine Freude war auch die verschiedenen Stationen rund um das Thema Farben, 
wo die Kinder spielen, entdecken, kreativ sein und gemeinsam jede Menge Spaß haben konnten.  
Es wurde viel gelacht und gestaunt – ein buntes Fest, das die Gemeinschaft und das Miteinander in unserer Kita 
wunderbar gezeigt hat. 
 
Ein großes DANKESCHÖN an Mario Valas „Glontol Hupfa“  
fürs gratis Bereitstellen der tollen Hüpfburg. Alle Bimbulli Kiga- und Kita Kinder hatten den ganzen Vormittag einen 
Riesenspaß beim Herumtollen in der Hüpfburg „Jurassic Park“! 
 



liebenfelser:in

Seite 28

______________________________________liebenfelser:in________________________________________ 

____________________________________Seite 28______________________________________________ 

 

„Mini - Educational Lap" aus Villach 
Die angehenden Schulkinder des Kindergarten Liebenfels wurde die Gelegenheit geboten mit "Mini -Educational Lap" 
aus Villach zu forschen und experimentieren. Die Begeisterung war groß und der Forschergeist wurde bei allen Kindern 
so richtig geweckt! 

Ergotherapie in der Bimbulli GmbH 
Wir freuen uns sehr über das neue Angebot der 
Ergotherapie im Kindergartens Liebenfels und Sörg. 
Ergotherapeutin Alena Buchleitner kommt und 
unterstützt Kinder spielerisch in ihrer motorischen, 
sensorischen und sozialen Entwicklung sowie in den 
Bereichen Aufmerksamkeit und Selbstständigkeit. 
Sie freut sich über die Zusammenarbeit mit den Kindern, 
Eltern und dem PädagogInnen. 
 
Inhouse-Fortbildung für alle PädagogInnen 
Die pädagogische Arbeit mit Kindern erfordert nicht nur 
Empathie und Feingefühl, sondern auch professionelle 
Weiterbildung und Wissenserweiterung. Die Inhouse-

Fortbildung für alle PädagogInnen wird in diesem Jahr von der zertifizierten Erwachsenenbildungseinrichtung 
MOTOLINO e.U. zum Thema "Konsequent, aber nicht strafend" angeboten. In insgesamt 16 Stunden werden 
Fallbeispiele erörtert, Lösungsstrategien erarbeitet und praxisnahe Inputs gesammelt, welche wiederum in der 
pädagogischen Arbeit ihren Einsatz finden.  
 
Bimbulli Team on Tour 
Der diesjährige Betriebsausflug der Bimbulli GmbH führte auf das sonnige Nassfeld und bot die perfekte Mischung von 
Adrenalin pur gepaart mit regionalem Genuss. Das Abenteuer „Mountaincart“ startete mit einer rasanten Fahrt auf drei 
Rädern. Auf der kurvenreichen Strecke ging es mit viel Speed bergab ins Tal und verlangte vollen Einsatz. 
Nach dem Action-Programm und einem köstlichen Mittagessen, folgte der gemütliche Teil des Tages. Bei einer exklusiv 
geführten Verkostung in der Biermanufaktur LONCIUM in Mauthern lernten wir verschiedene regionale 
Bierspezialitäten und die Welt der handwerklichen Braukunst kennen.  Die Vielfalt an Aromen begeisterte „Alle“. 
 

Der gemeinsame Tag stärkte unseren Zusammenhalt nachhaltig und sorgte für großartige Stimmung. Ein rundum 
gelungener Teamausflug! 
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Kinder in der Marktgemeinde Liebenfels 
 

Waldtag der Volksschule Liebenfels 
 

Einen abwechslungsreichen und lehrreichen Vormittag erlebten die 140 Schülerinnen und Schüler der Volksschule 
Liebenfels beim erstmals veranstalteten Waldtag in der letzten Schulwoche. 

Mit viel Engagement gestalteten die Jagdgesellschaften Sörgerberg und Liebenfels ein spannendes Programm rund um 
den Lebensraum Wald. An mehreren Stationen erfuhren die Kinder Wissenswertes über heimische Wildtiere, deren 
Lebensweise sowie den verantwortungsvollen Umgang mit der Natur. Dabei konnten sie den Wald mit allen Sinnen 
entdecken und ihr Wissen auf spielerische Weise erweitern. 
Für eine willkommene Abkühlung sorgte in der Pause Vizebürgermeister Martin Weiß, der allen Kindern ein Eis 
spendierte und damit für große Freude sorgte. 
Ein besonderer Dank gilt Initiator Markus Egger sowie Jagdleiter Gottfried Guggenbichler, der den Waldtag im Revier der 
Jagdgesellschaft Liebenfels ermöglichte. Ebenso bedankt sich die Volksschule bei allen Jägern und Förstern, die mit 
ihrem Einsatz und ihrer Fachkenntnis zum Gelingen des Tages beitrugen. 
Der Waldtag zeigte eindrucksvoll, wie wichtig solche gemeinsamen Aktivitäten sind: Sie fördern das Verständnis für 
Natur und Umwelt und stärken zugleich die Zusammenarbeit zwischen Schule, Gemeinde und den örtlichen Vereinen. 
Egger Silvia 
 

 
 
 



liebenfelser:in

Seite 30

____________________________________liebenfelser:in__________________________________________ 

_____________________________________Seite 30 ______________________________________________ 

 

Sport in der Marktgemeinde Liebenfels 
 

GSC Liebenfels setzt Meilenstein in der Nachwuchsförderung 
 
Mit der Spielgemeinschaft mit dem SC St. Veit und einem breiten 
Ausbildungsangebot startet der GSC Liebenfels ambitioniert in die 
Saison 2026/27 und setzt ein starkes Zeichen für die Zukunft des 
regionalen Fußballs. 
Mit dem Start in die Saison 2026/27 präsentiert sich der GSC 
Liebenfels mit einem zukunftsorientierten Vereinskonzept. 
Gemeinsam mit der Spielgemeinschaft SC St. Veit setzt der Verein 
einen wichtigen Meilenstein für den regionalen Fußball. Ziel der 
Kooperation ist es, jungen Spielerinnen und Spielern optimale 
Entwicklungsmöglichkeiten zu bieten. 
Von der Ballspielgruppe für Kinder ab vier Jahren über Nachwuchs- 
und Mädchenmannschaften bis hin zu den Kampfmannschaften bietet 
der GSC Liebenfels Fußball für alle Alters- und Leistungsstufen. 
Gemeinschaft, Freude am Sport sowie die individuelle Förderung 
stehen dabei im Mittelpunkt. 
Die Zusammenarbeit mit dem SC St. Veit stärkt die Nachwuchsarbeit 
nachhaltig. Durch die Bündelung der Kräfte beider Vereine werden 
Ausbildungsstrukturen verbessert, Mannschaften langfristig gesichert 
und jungen Talenten neue Perspektiven eröffnet. 
Unter dem Motto „Unser Verein. Unsere Leidenschaft.“ startet der 
GSC Liebenfels voller Zuversicht in die Saison 2026/27 und freut sich 
gemeinsam mit Fans, Mitgliedern und Sponsoren auf ein erfolgreiches 
Fußballjahr. Denn nur gemeinsam sind wir stark – Blau. Gelb. 
Liebenfels. Simone Springer 

 
 
Liebenfels erneut ganz vorne im großen 
Stocksportzirkus 
 
Der GSC Liebenfels Stocksport blickt auf eine 
erfolgreiche Sommersaison zurück. Erstmals in der 
Vereinsgeschichte erreichte nun auch die 
Herrenmannschaft das Final Four der Staatsliga. Vor 
einer restlos gefüllten Halle in Eberstein entwickelte 
sich das Halbfinale gegen den EV Rottendorf/Seiwald 
zu einem hochklassigen Kärntner Derby, das bis zur 
letzten Kehre offenblieb. 
Am Ende mussten sich die Liebenfelser Herren knapp 
geschlagen geben. Die Mannschaft freut sich über die 
Bronzemedaille in der Staatsliga und spielt nun nicht 
nur mehr im Winter eine große Rolle, sondern auch im 
Sommer! 
Auch die Damen absolvierten eine starke Staatsliga-
Saison. Trotz Höhen und Tiefen sicherten sie sich den dritten Gruppenplatz und damit erneut die Teilnahme an der 
Staatsliga 2027. 
Die Jugendarbeit machte sich ebenfalls bezahlt. Bei der Österreichischen Meisterschaft U14, die in der Stocksporthalle 
Liebenfels ausgetragen wurde, überzeugten die jungen Schützen. Von Anfang bis zum Ende zeigten sie ihr Können und 
krönten sich verdient zum Österreichischen Meister 2026. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Sponsoren sowie 
sämtlichen Vereinsmitgliedern, die unsere Mannschaften während der gesamten Sommersaison tatkräftig unterstützt 
haben. Anja Salbrechter 
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Sport in der Marktgemeinde Liebenfels 
 

GSC Liebenfels setzt Meilenstein in der Nachwuchsförderung 
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Fußballjahr. Denn nur gemeinsam sind wir stark – Blau. Gelb. 
Liebenfels. Simone Springer 
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Vereine in der Marktgemeinde Liebenfels 
 

60 Jahre „Sparverein Hart“ Harterwirt 
Am 24. Jänner 1966 gründete die damalige Harterwirt-Wirtin 
gemeinsam mit zwei Nachbarn den heutigen Sparverein Hart. 
Bereits bei der Gründung zählte der Verein 50 Mitglieder. 
Besonders bemerkenswert ist, dass zwei 
Gründungsmitglieder dem Sparverein bis heute die Treue 
halten und nach wie vor aktiv am Vereinsleben teilnehmen. 
 
Anlässlich des 60-jährigen Bestehens wurde am 12. Juli 2026 
bei Speis und Trank ausgiebig gefeiert. Die Familie 
Tammegger bedankt sich herzlich bei den Komitees für die 
langjährige, gute Zusammenarbeit sowie bei allen 
Mitgliedern des Sparvereins Hart für ihre langjährige Treue 
und Verbundenheit. 
 

Pulst Active Club 
Rosenbichler Sautrog Kirchtag, Rosenbichl Games und 
der kommende Adventmarkt, sind bereits lieb 
gewordene Fixpunkte des Pulst Active Club. Nach der 
Sommerpause beginnt ab September auch wieder das 
Kindertraining, welches ein beliebter sportlicher 
Ausgleich für unsere Kleinen ist.  
Nachdem wir ein gemeinnütziger Verein sind, wurde im 
heurigen Jahr die Kinderkrebshilfe mit unserer Spende 
bedacht. Diese wurde – wie in der Vergangenheit auch 
– nur durch die zahlreiche Teilnahme unserer Freunde 
und Unterstützer bei sämtlichen Aktivitäten und 
Feierlichkeiten möglich. Danke dafür! 
Am Samstag, 28. November 2026, findet wieder unser 
Pulster Adventmarkt statt. Wie bereits in den 
Vorjahren, wird der Nikolo den Kindern einen Besuch 
abstatten und den Krampus zu Hause lassen.  

 
Natürlich werden wir uns auch dieses Jahr wieder mit Eifer an die Herstellung unserer bewährten Adventkränze 
machen, welche wiederum eine Woche vor dem Adventmarkt erhältlich sein werden. Johannes Kirisits 
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Camphill Liebenfels 
 

Camphill Liebenfels blickt im Jubiläumsjahr 2026 auf 50 Jahre Entwicklung, 
persönliche Begleitung und gelebte Gemeinschaft zurück.  
Bei der Jubiläumsfeier im Rathaus St. Veit am 21. Mai 2026 wurde die 
Entwicklung der 1976 von Hanna Follner gegründeten Einrichtung 
gewürdigt. Ausgehend vom anthroposophischen Gedanken schuf sie einen 
Ort, an dem Menschen mit Behinderungen wohnen, arbeiten und ihren 
Alltag aktiv gestalten können. 

Heute begleitet die Einrichtung Menschen in unterschiedlichen 
Lebensbereichen und fördert individuelle Entwicklung ebenso 
wie gesellschaftliche Teilhabe. 
Geschäftsführerin Kerstin Hoi betonte den Wandel von 
Fürsorge hin zu Selbstbestimmung und dankte allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihren täglichen Einsatz. 
Ein emotionaler Höhepunkt war das gemeinsam mit dem 
Theater WalTzwerk (Foto links / c Schusser) entwickelte Stück 

„Alles was mir Freude macht“, musikalisch begleitet vom Ensemble musaik. Zahlreiche Ehrengäste nahmen an den 
Feierlichkeiten teil. Zugleich verwies Hoi auf die Bedeutung von Zusammenhalt und 
Spenden, um die Weiterentwicklung der Angebote auch künftig sicherzustellen. 
 

Die Johannifeier am 24. Juni 2026 wurde im neu gestalteten Feststadl in Pflausach 
gefeiert. Ein besonderes Highlight war ein inklusives Kunstprojekt mit der Kärntner 
Künstlerin Elisabeth Wedenig: Gemeinsam mit Bewohnerinnen und Bewohnern 
entstanden großflächige Wandbilder, die den Stadl dauerhaft schmücken und Kreativität 
sowie Individualität sichtbar machen.  
Camphill Liebenfels bedankte sich bei den Sponsoren des Kunstprojekts sowie bei dem 
langjährigen Vorstandsmitglied Willi Erian, der die Renovierung des Feststadls 
maßgeblich unterstützt hat. Der neue Stadl soll künftig als Ort der Begegnung, Kultur und 
gelebten Gemeinschaft dienen. 
Kontakt: www.camphill.at  office@camphill.at  +43 664 5172666 
 
__________________________________________________________________________________________________________ 

 

Bürgermeister Klaus Köchl von Liebenfels und Martin Kulmer von 
St. Veit mit Moderator René Diemschnig. Foto: Manfred Schusser 
 

Willi Erian mit Kerstin Hoi 
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Musikverein Glantal-Liebenfels 
 
Der Musikverein Glantal-Liebenfels blickt auf ein äußerst erfolgreiches erstes Halbjahr zurück. Bei der Konzertwertung in 
Liebenfels erreichte das Orchester mit 90,67 Punkten den Bezirkssieg in der Stufe B.  

 
Erstmals in der rund 60-jährigen 
Vereinsgeschichte wurde dabei die 90-
Punkte-Marke überschritten – ein 
Erfolg, der auf intensive Probenarbeit 
und das große Engagement der 
Musikerinnen und Musiker 
zurückzuführen ist. 
 
Auch die Frühschoppensaison verlief 
bisher sehr erfolgreich. Zu den 
Höhepunkten zählten der Radio 
Kärnten Frühschoppen im Rahmen der 
Jubiläumsfeier der Freiwilligen 
Feuerwehr Zweikirchen sowie das 
Bezirksmusikertreffen in Glödnitz.  
Ende August steht noch ein 
Freundschaftsfrühschoppen in Pater-
gassen auf dem Programm. 

 
Im Herbst folgen weitere Termine: Am 12. September 
lädt der Musikverein zum traditionellen Oktoberfest am 
Sportplatz Liebenfels mit der Trachtenkapelle 
Patergassen ein.  
 
Anschließend begleitet das Orchester den 
Wiesenmarktumzug und gestaltet zwei Hochzeiten aus 
den eigenen Reihen musikalisch mit.  
 
Ein weiterer Höhepunkt ist die Teilnahme an der „Langen 
Nacht des Frühschoppens“ am 25. Oktober in Althofen. 
 
Der Blick richtet sich bereits auf 2027:  
Am 9. Jänner findet das Bezirksmusikereisschießen statt, 
bevor der Musikverein am 13. März sein 60-jähriges 
Bestandsjubiläum mit einem großen Jubiläumskonzert 
feiert.  Stefanie Heranig 
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Viel los bei der Landjugend Sörg 
 

Am 27. April fand wieder unser 
traditionelles Frühlingsfest in der 
Stocksporthalle in Liebenfels statt. Wir 
möchten uns herzlich bei allen bedanken, 
die uns besucht und mit uns einen tollen 
und lustigen Abend verbracht haben.  
 
Auch sportlich waren wir in den 
vergangenen Monaten aktiv: Beim 4er-Cup 
im Bezirk St. Veit waren wir mit drei Teams 
vertreten. Besonders stolz sind wir darauf, 
dass sich eines unserer Teams für den 
Landesentscheid qualifizieren konnte.  
 
Dort erreichten wir einen großartigen 10. Platz. Dieses Ergebnis freut uns sehr und zeigt, was mit Teamgeist und 
Zusammenhalt möglich ist.  
 
Im Juli standen wieder unsere Bauern-Highlandgames am Programm. Mit den abwechslungsreichen Bewerben sorgten 
wir für viele Lacher und verbrachten gemeinsam mit zahlreichen Landjugendmitgliedern einen lustigen Tag.  
Melanie Dietrichsteiner 
_________________________________________________________________________________________ 
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Sörger][Berg][Kultur 
 
Kabarettabend im neuen BKZ (Bildungs- & Kulturzentrum) Liebenfels 
 
Der aus der TV-Serie „Soko Donau“ bekannte und beliebte 
Schauspieler, Autor und Kabarettist GREGOR SEBERG kommt mit 
seinem erfolgreichen Best of-Programm „Schatzkiste“ am Freitag, 
den 30. Oktober 2026 nach Liebenfels. 
Möglich gemacht haben das die Sörger][Berg][Kultur und die 
Marktgemeinde Liebenfels, die diesen einmaligen Abend 
großzügig unterstützt. Die Gemeindebürger:innen konnten 150 
Tickets zu einem Top-Vorteilspreis von € 17,-- erwerben, die auch 
rasch an die Frau bzw. den Mann gebracht wurden. 

Die regulären Vorverkaufstickets zu € 27,-- sind an folgenden 
Verkaufsstellen erhältlich:  
Sörger][Berg][Kultur: soerger.berg.kultur@gmail.com  
oder Tel.: 0664 355 31 34 
Liebenfels, Marktgemeindeamt 
Glanegg, Gemeindeamt 
Feldkirchen, Touristikbüro (Amthofgasse) 
St. Veit/Glan, Reisebüro Springer (Hauptplatz) 
Klagenfurt, Die Teedose (Neuer Platz) 
 
Schatzkiste – ein pointenreicher Abend mit grandioser, flinker 
Improvisationskunst! Nach bislang 5 Kabarett-Soloprogrammen 
packt Gregor Seberg seine Schatzkiste aus! Da darf Gérard nicht 
fehlen, der als Franzose natürlich über die Liebe spricht, wir 
besuchen das Lieblingsbundesland von Gregor (in diesem Fall 
natürlich Kärnten), er wird sich über seinen ersten Kuss auslassen und natürlich gibt es auch ein bisschen vom 
Tierforscher Gregor, wenn er von seinem Glückstier, dem Honigdachs, erzählt. Er hat schon ein bisschen und noch mehr 
zu erzählen. Und weil das noch nicht genug ist, gibt es jeden Abend auch immer wieder etwas Neues, das 
auseinandergenommen, neu zusammengeschachtelt, wieder umgestülpt und in einem anderen Licht betrachtet werden 
muss. Weil wir kennen (und lieben) ihn dafür, dass er für und mit dem Publikum improvisiert und blödelt.  
 

 
Sörger][Berg][Kultur 

 
Einen vollen Erfolg konnte die 
Sörger][Berg][Kultur bereits am 18. Juli 2026 
mit der Ausrichtung des Konzerts der 
steirischen Band „Grenzenlos: das S.T.S.-
bootleg“ verzeichnen, das aus 
witterungsbedingten Gründen von der Open-
Air-Arena am Sörger Berg ins BKZ verlegt 
werden musste. Rund 170 begeisterte Fans 
der großartigen Musik der Austropop-
Legenden STS erlebten einen fulminanten 
Abend im neuen, schönen Veranstaltungssaal 
des BKZ. 
Für die Kulinarik sorgte der Gasthof Sonnwirt 
mit Ingo Fabbro und seinem Team. Passend 
zum Abend auch die Kulinarik – wie steirische 
Schnitzelsemmeln, Wild-Leberkässemmeln 
oder Kartoffelgulasch. 



liebenfelser:in

Seite 36

______________________________________liebenfelser:in________________________________________ 

__________________________________________Seite 36_________________________________________ 

 

Heldenfest in Pulst 
Unter dem Motto 
"Heldenparty" fand am 
19.06.2026 das 27. 
Straßenfest im 
Höhenweg/Burgstraße in 
Pulst statt. Gastgeber war 
diesmal die Familie 
Politschar.  Es gab ein 
kleines Sonnwendfeuer 
inkl. Stockbrotgrillen, 
verschiedenen Retrospiele 
(Wasser-bomben, Kegeln, 
Himmel und Hölle, 
Dosenwerfen, 
Zauberwürfel) für die 
Kinder sowie für die 
Erwachsenen einen 
Wettbewerb, bei dem sich 
die einzelnen Teams im 
Tischtennis, Nägel in Holz 
schlagen sowie Ball-Dart 
messen konnten.  

 
Es war ein lustiger, lauer Sommerabend 
und damit wieder einmal eine 
wunderbare Gelegenheit, unsere 
Gemeinschaft zu festigen. 
 
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Beteiligten für die mitgebrachten 
Speisen und Getränke sowie der 
Familie Kulterer-Sternat und der 
"Zechnerin" für die gespendeten 
Preise. Manuela Politschar 
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Gästeehrungen in der  
Marktgemeinde Liebenfels   

Der STEINERHOF der Familie Pirker in Pflausach, hoch über 
dem Glantal, ist einer der mit vier Blumen ausgezeichneten Betriebe 
in der Marktgemeinde Liebenfels.  
 
Nach dem Motto „Ankommen und Wohlfühlen“ erwarten die Gäste 
spannende Einblicke ins Bauernhofleben, ein familiäres Ambiente 
und viele Freizeitmöglichkeiten.  
Die Highlights für Kinder sind Stockbrotbacken, die Tiere am Hof und 
viel Freiraum.   
Das genießen in vollen Zügen seit bereits fünf Jahren die Gäste 
Stefanie und Alexander Stotz mit ihren Söhnen David und Timo (Foto 
rechts oben). 
Auch Familie Jasmin und Michael Schrade mit ihren Töchtern Emelie 
und Nina (Foto rechts unten) feiern den fünften Sommer am 
Steinerhof und begleiten in ihren Ferien das ländliche Leben am Hof. 
 

 
 

 
Familie Rauscher in Sörg 
umsorgt seit vielen Jahren Gäste aus nah und fern mit ihrer 
herzlichen Gastfreundschaft und verwöhnt mit geräumigen, 
freundlichen Ferienwohnungen, einer großen Spiel- und Liegewiese, 
sowie einem herrlich großen Pool.  
 
Das schätzen viele Stammgäste, wie auch Familie Hartmann aus 
Kaiserslautern, die seit 10 Jahren ihren Urlaub im schönen Sörg bei 
Familie Rauscher verbringt. (Foto oben) 
 
Vizebürgermeister Werner Ruhdorfer überbrachte anlässlich der 
Gästeehrungen ein Präsent der Marktgemeinde Liebenfels und 
dankte den  Vermieter – Familien für deren engagierten Leistungen 
und stetigen Bemühungen um die Gäste in der Marktgemeinde 
Liebenfels.  
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Die Marktgemeinde Liebenfels gratuliert 
 

Weingut Maltschnig mehrfach ausgezeichnet 
 

Das Weingut Maltschnig in Liebenfels zählt zu den großen Gewinnern der Kärntner 
Weinprämierung 2026. Der Familienbetrieb wurde gleich dreifach ausgezeichnet 
und errang Landessiege in den Kategorien „Burgunderweine klassisch“, „Rosé“ und 
„Frizzante“.  
Bei der Landesprämierung wurden insgesamt 109 Weine aus 31 Betrieben 
bewertet. Auch beim PIWI Austria Weinpreis 2026 war Maltschnig erfolgreich: Der 
Cabernet Blanc 2025 erhielt Gold, der Blütenmuskateller 2025 und der Roesler 
Barrique 2023 wurden mit Silber ausgezeichnet. Ein weiterer Höhepunkt: Der Rosé 
2025 wurde für den renommierten SALON Österreich 2026 nominiert und zählt 
damit zu den 275 besten Weinen und Sekten Österreichs. Durch diese 
Auszeichnung darf sich das Weingut „Salon Weingut 2026“ nennen. Die Aufnahme 
in den SALON gilt als eine der höchsten Ehrungen im österreichischen Weinbau. 
Geöffnet ist das Weingut Donnerstag bis Samstag ab 16 Uhr. 
 
 

Liebenfelserin eröffnet Psychotherapiepraxis  
im Schloss Kölnhof 
 

Johanna Weiß, BA MA, personzentrierte Psychotherapeutin in Ausbildung unter 
Supervision, hat im Schloss Kölnhof in St. Veit ihre barrierefreie Praxis eröffnet. 
Erwachsene ab 18 Jahren erhalten dort zeitnah verfügbare Therapieplätze. 
 

Nach ihrem Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften war die 
Liebenfelserin aus Beißendorf in verschiedenen psychosozialen Bereichen tätig. Ein 
besonderes Anliegen ist ihr, Menschen rasch einen Therapieplatz anbieten zu 
können und einen geschützten Raum zu schaffen, in dem Vertrauen, 
Wertschätzung und persönliche Entwicklung möglich werden. 
 
Weitere Informationen unter www.psychotherapie-kölnhof.at oder telefonisch unter 0676 75 44 140. 
 

Starnacht am Wörthersee-großer Auftritt für Lara Juliana Fuchs  
 

Am 11.07.2026 berührte unser Liebenfelser Nachwuchstalent Lara Juliana Fuchs 
die Herzen zahlreicher Zuschauer. 
 
Beim Warm-up des Hauptabends der Starnacht am Wörthersee präsentierte die 
Singer-Songwriterin ihre beiden neuesten Eigenkompositionen. Für Lara Juliana 
Fuchs ging damit ein großer Traum in Erfüllung. Mit diesem besonderen Auftritt 
setzte sie einen weiteren wichtigen Meilenstein auf ihrem Weg in die Musikwelt. 
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Die Marktgemeinde Liebenfels gratuliert 
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Die Marktgemeinde Liebenfels gratuliert 
 
 

Glantalerin Annemarie Sturm-Begusch 
gewinnt Doppel-Gold bei der Masters-
Skyrunning-WM in Pierra Menta 
 

Das rot-weiß-rote Masters-Nationalteam mit 
Annemarie Sturm-Begusch, Christian Hoff-mann, 
Markus Stock und Werner Sturm dominierte die 
vierte Masters-Skyrunning-Weltmeisterschaft in 
den Disziplinen Vertical und Skyrun in Arêches 
(Frankreich). 
Athletinnen und Athleten aus 25 Nationen 
kämpften um die Medaillen. Beim Pierra Menta 
Verticale (3,8 Kilometer, 870 Höhenmeter) holte Annemarie Sturm-Begusch Gold im Einzel- und im Teambewerb. 
„Mein Ziel war es, nicht Letzte zu werden“, erzählt Sturm-Begusch. Umso größer war die Freude über Gold für 
Annemarie Sturm-Begusch und Christian Hoffmann. Werner Sturm verpasste als Vierter das Podest nur knapp und 
sammelte wichtige Punkte für die Teamwertung. Beim technisch anspruchsvollen Skyrun du Mont (23 Kilometer, 2.300 
Höhenmeter) gewann Christian Hoffmann erneut Gold, Markus Stock sicherte sich Silber. Damit führt Österreich laut 
der International Skyrunning Federation (ISF) den Medaillenspiegel an. 
 
 
 
 
 

Erfolgreiches Debüt:  
Liebenfelserin veröffentlicht ersten Roman 
 
Die gebürtige Liebenfelserin Patricia Oitz hat sich einen 
lang gehegten Herzenswunsch erfüllt und unter dem 
Pseudonym Pati Noelle ihren ersten Roman „Ewiger 
Fußabdruck“ veröffentlicht. Das im Juli 2026 

erschienene Debüt erzählt eine 
bewegende Liebesgeschichte, die 
von persönlichen Erlebnissen 
inspiriert ist und Themen wie 
Schicksal, Liebe, Selbstfindung 
und die bleibenden Spuren 
besonderer Begegnungen 
aufgreift. Der Anstoß zum 
Schreiben kam von ihrer Freundin 
Nathalie, die sie dazu ermutigte, 
ihre Geschichte 

niederzuschreiben.  
 
Für Pati Noelle ist das Buch weit mehr als nur ein 
Roman – es steht für den Mut, die eigene Geschichte zu 
erzählen und damit vielleicht auch andere Menschen zu 
berühren. Denn wie Fußabdrücke im Sand hinterlassen 
auch die großen Momente unseres Lebens Spuren, die 
uns ein Leben lang begleiten.  
Die 1994 geborene Autorin absolvierte 2013 ihre 
Ausbildung zur diplomierten Gesundheits- und 
Krankenpflegerin und entdeckte schon früh ihre 
Leidenschaft für das Schreiben und das Reisen. 
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Herzlichen Glückwunsch 
 

Nach einer 31-jährigen Probezeit war es endlich so weit: 
Unser Wasserwart Klaus Zedrosser und seine Maria haben 
sich das Ja-Wort gegeben. 
 

Die gesamte Belegschaft und der Bürgermeister der 
Marktgemeinde Liebenfels gratulieren den beiden von 
Herzen und wünschen ihnen für ihren weiteren 
gemeinsamen Lebensweg alles Gute, Gesundheit, Glück 
und viele schöne gemeinsame Momente. 
 
Die Kollegen stellten sich als Gratulanten ein. 
 

_________________________________________________________________________________________________ 
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Aufgrund der anhaltenden Trockenheit gilt bis zum 30.09.2026 (bzw. solange die erhöhte 
Brandgefahr besteht) ein Verbot des Feueranzündens und Rauchens im Wald sowie auf allen 
waldnahen Flächen im gesamten Bezirk St. Veit a. d. Glan! 
 
Verstöße können mit einer Geldstrafe von bis zu €7.270,-- oder einer Freiheitsstrafe von bis zu 
vier Wochen geahndet werden! 
 
 
 
 
 
 

 

Mit den warmen Temperaturen werden wieder vermehr Wespennester entdeckt. Die Feuerwehr 
ist in akuten Gefahrenlagen selbstverständlich für Sie da! Dazu zählen beispielsweise 
Situationen, in denen eine unmittelbare Gefahr für Menschen besteht oder ein Einsatz aus 
Sicherheitsgründen erforderlich ist. 
In allen anderen Fällen bitten wir Sie, sich direkt an einen professionellen Schädlingsbekämpfer 
zu wenden.   
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

 
 
 
 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
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Kostenlose Services 
für Gemeindebürger:innen 

 
Notariatssprechtage: 
Anmeldung direkt beim Notariat St.Veit an der Glan unter 04212 2183 oder im Marktgemeindeamt bei Herrn 
Karl Rainer (DW -21) bzw. Herrn Christopher Keutschacher (DW -11). 
 

Auskünfte in Rechtssachen: 
Rechtsanwalt Mag. Michael Huber, Anmeldung unter 04212 6667-0, www.mh-ra.at 
 

Auskünfte in Steuerangelegenheiten für Privat und Gewerbe: 
Frau Mag. Sylvia Falgenhauer-Schlatte, CONFIDA St.Veit, 04212 4105, office@confida-stveit.at 
 

Bauberatung: 
Anmeldung und Auskünfte im Marktgemeindeamt bei Herrn Ing. Daniel Grojer-Rupacher (DW -17). 
 

Sozialdienste: 
 Essen auf Rädern 
 Verleih von Krankenbetten und Rollstühlen (beschränkte Anzahl) 
Anmeldung und Auskünfte im Marktgemeindeamt bei Herrn Karl Rainer (DW -21) bzw. Herrn Christopher 
Keutschacher (DW -11). 
 

Community Nursing/Pflegenahversorgung: 
Das kostenlose Service unserer Community Nurse richtet sich an ältere Menschen und betreuende 
Angehörige: 
 Information und Beratung zu Angeboten im Gesundheits-, Pflege- und Sozialbereich 
 Hilfestellungen bei Antragsstellung (Pflegegeld, Pension, Heilbedarf etc.) 
 bei der Organisation des Betreuungsalltages 
 bei der Inanspruchnahme von Entlastungsangeboten (Kurzzeitpflege, Urlaub für pflegende Angehörige, 

Förderungen etc.) 
 bei der Koordination von Hol- und Bringdiensten 
Frau Verena Schatz, 0664 5105400, v.schatz@gdevb.at 
 

Mobilitätsbeitrag für Studierende: 
Studierende, mit Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde Liebenfels, welche öffentliche Verkehrsmittel nutzen, 
haben die Möglichkeit einen Förderantrag zu stellen. Alle Infos dazu sowie den Antrag, finden Sie auf der 
Homepage der Marktgemeinde Liebenfels. 
 

Abgabezeiten für Tierkörper: 
Tierkörper, Schlacht- und Fleischabfälle können ausnahmslos von Mo – Sa (ausgenommen Feiertage) von 
08:00 bis 09:00 Uhr abgegeben werden! 
Sammelstelle Süssenbacher vlg. Münzmeister, Radelsdorf 4, 9556 Liebenfels, 0650 8404485 
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Ihr Marktgemeindeamt ist für Sie da! 

www.liebenfels.at 
Montag bis Freitag: 07:30 bis 12:00 Uhr   
Dienstag: 13:00 bis 17:00 Uhr Hauptplatz 9 04215 2216 
Donnerstag: 13:00 bis 16:00 Uhr 9556 Liebenfels liebenfels@ktn.gde.at 

Bürgermeister Klaus Köchl klaus.koechl@ktn.gde.at 
04215 2216 - 13  I  0664 4042360 

Amtsleitung AL Günther Radlacher guenther.radlacher@ktn.gde.at 
04215 2216 - 12  I  0664 9138580 

Sekretariat Sabrina Hilpert sabrina.hilpert@ktn.gde.at 
04215 2216 - 18 

Melde- und Standesamt 
AL-Stv. Karl Rainer karl.rainer@ktn.gde.at 

04215 2216 - 21  I  0664 5252488 

Christopher Keutschacher christopher.keutschacher@ktn.gde.at 
04215 2216 - 11  I  0664 2127455 

Bauamt  Ing. Daniel Grojer-Rupacher  daniel.grojer@ktn.gde.at 
04215 2216 - 17 

Finanzverwaltung, Kasse, 
Buchhaltung FV Josef Nagele josef.nagele@ktn.gde.at 

04215 2216 - 14 

Lehrling Alina Schönfelder alina.schoenfelder@ktn.gde.at 
04215 2216 - 19 

Reinigung Anneliese Reimann  
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